
Objektanfragebogen für strawa

Frischwasser- / Wohnungsstationen

Gebäudetyp: MFH EFH

Wärmeerzeuger: Kesselanlage: kW Fernwärme: kW

Festbrennstoff: kW Wärmepumpe: kW

Solar: kW BHKW: kW

Sonstiges: kW

Primär-Vorlauftemperatur (HV): °C

Warmwassertemperatur (PWH): °C

Heizleistung je Wohneinheit: kW

Sanitärausstattung Dusche: Stk. Waschtisch: Stk.

je Wohneinheit: Regendusche: Stk. Küchenspüle: Stk.

Badewanne: Stk.

Sonstiges: Stk.

Stationsangaben
Beheizung der Wohneinheiten:

Heizkörper

Fußbodenheizung VL-Temp.: °C

Festwert 20-50 °C

witterungsgeführt

4-Leiter mit 2 Stk. WMZ

Heizkreise

Stationsanz.

Aufputzmontage

Unterputzmontage

Plattenwärmübertrager: kupfergelötet edelstahlgelötet

(Trinkwasseranalyse beilegen!)

Dämmung

Durchlauferhitzer für elektr. Nacherwärmung: 13 kW 21 kW

Objektangaben

Anzahl der Stränge:

Anzahl der Wohneinheiten:

Straße Nr. / PLZ /  Ort:

Bezeichnung des Bauvorhabens:

Objektdaten

Sonstiges:

Heizungsanlage

Heizlast des Gebäudes:       kW bereinigte Heizlast:      kW

Zirkulationsmodul (HV mind. 65 °C) / Hinweis: inkl. SV - freien Auslauf bauseits vorsehen!!
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Anlage

Kontaktdaten
Firma:
Straße:
PLZ/Ort:
Telefon:
E-Mail:
Rücksendung des Objektanfragebogens per E-Mail an:
friwa@strawa.com

Anlage

Bitte Grundrisszeichnungen 
beilegen, falls vorhanden!

Anzahl der Wohneinheiten:
Bitte ein Anlagenschema, wie rechts
im Beispiel beilegen, damit
die Zuleitungen ordnungsgemäß
dimensioniert werden können.

Folgende Punkte sollten benannt
werden:
-   Rohrmaterial
-   Rohrlängen
-   Wärmebedarf der Wohneinheiten
-   Warmwasserbedarf

ACHTUNG:
Extreme Druckschläge können den Plattenwärmeübertrager beschädigen, daher sollten diese 
grundsätzlich vermieden werden.

Um bei Warmwasserentnahme die Friwara-Wohnungsstation sofort mit warmem Heizungswasser 
zu versorgen, sollte sie möglichst nah an den zirkulierenden Verteilleitungen angebunden sein.

Des Weiteren kann am Regler eine Komfortschaltung aktiviert werden, welche den Vorlaufsollwert 
am Eingang des Plattenwärmeübertragers konstant hält.
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